
Das braucht ihr für euer Sockentier: einzelne Socke, 
Pappe, Schere, Kleber, eventuell ein bisschen Ge-
schenkband für die Zunge, (kann man aber auch aus 
Papier o.ä. schneiden)

Und zum Schmücken später noch folgende Dinge: 
Pappe um die Augen daraus auszuschneiden, ihr 
könnt aber auch Knöpfe oder Wackelaugen nehmen.

Erstmal auf der Pappe das Maul aufzeichnen. Dazu legt 
ihr die Sohle der Socke auf eure Pappe und zeichnet 
ihre Größe ab. An der Spitze der Socke macht ihr die 
Pappe ein bisschen kürzer, damit später die Nase ein 
bisschen länger übers Maul hängt. Dann knickt ihr die 
halbrunde Pappe und schneidet ein Loch in die Mitte.

Den Rand entlang tragt ihr schön dick Kleber auf, die 
gerade Seite dabei aussparen. Und jetzt wird es ein  
bisschen schwierig:  ihr schiebt vorsichtig die bekleb-
te Fläche so in die Socke, dass der halbrunde  Teil in 
der Ferse liegt und  das längere Teil von innen  auf der 
Sohle festklebt.

Fühlt, wo das Loch in der Pappe ist und schneidet ein 
kleines Loch in die Sockensohle, klebt die Ränder die-
ses Loches gut an der Öffnung in der Pappe fest.

Augen aufkleben, Zunge befestigen. Danach nach Lust 
und Laune bekleben und gestalten.

Benutzung: Ihr könnt eure Hand reinstecken, wie man 
das so kennt.

Wenn ihr merkt, dass ihr eine richtige Wut auf jeman-
den habt oder traurige Gedanken oder etwas, was 
man jetzt am besten nicht so eben jemandem ande-
ren an den Kopf knallt, dann malt oder schreibt es auf 
einen (kleinen!) Zettel, faltet es  und  steckt es  in das 
kleine Loch im Maul des Tiers. Man kann die Wutzet-
tel nach vorn in die lange Schnauze des Sockentiers 
schieben. Und irgendwann später, wenn du nicht mehr 
so wütend/traurig oder so bist, kannst du sie  rausho-
len und überlegen,  ob du mit deinen Geschwistern 
oder Eltern darüber reden kannst oder ob es eine 
andere Lösung gibt. Und vielleicht ist ja auch die Wut 
plötzlich nicht mehr da…


